
 M ohnenfluh, Kriegerhorn, 
Madloch, Petersboden 
– so heißen die Pisten, 

von denen Skifahrer und Snow­
boarder aus aller Welt schwär­
men: Lech am Arlberg gehört zu 
den renommiertesten Wintersport­
orten Österreichs. Dass es auch im 
Sommer eine Reise wert ist, wissen 
allerdings nur wenige. Schade ei­
gentlich: Umgeben von rund  
2500 Meter hohen Gipfeln und 
einem traumhaften Wald- und 
Wiesenpanorama könnte die  
Umgebung problemlos als Kulisse 
für einen Heimatfilm mit ”Sissi”-Flair 
dienen. Man findet urige Hütten­
romantik und bunte Blumenkästen 
an dunklen Holzbalkonen. Die Pro­
minenz weiß das immer mehr zu 
schätzen. Und kommt jetzt auch im 
Sommer, um sich zum Beispiel im 
”Hotel Arlberg” vom Alltag zu er­
holen. Wer hier selbst einmal zu 
Gast war, versteht, warum. Mit sei­
nem ländlichen Charme ist das 
Fünfsternehaus das perfekte Ziel 
für Großstadtflüchtlinge: Üppige 
Polstermöbel, Holzschnitzereien 
und Jagdtrophäen verleihen den 
Zimmern und Suiten ihre ganz ei­
gene rustikale Note. Die herzliche 
Atmosphäre erweckt den Ein­
druck, man sei zu Besuch bei guten 
Freunden. Kulinarisch geht es  
herrlich deftig zu: Aus gusseiser- 
nen Pfannen werden regionale 
Spezialitäten wie Kaiserschmarrn 
und Käsknöpfle serviert, in der  
Stube hat man die Wahl zwi- 
schen acht verschiedenen Fondue-
Variationen. ELLE-Moderedakteu­
rin Isabel Arnhold und ihr Team 
waren auch da. Und inszenierten 
beim ELLE-Shooting die Lieblings­
mode von Schauspielerin Iris Ber­
ben (März-Heft 2010). DZ ab 274 
Euro mit HP, www.arlberghotel.at

1. Im Winter ein Paradies 

für Skifahrer, eignet  

sich die Arlbergregion in 

den Sommermonaten 

ideal zum Wandern.  

2. und 4. Nach ausge-

dehnten Bergtouren 

lässt es sich im ”Senses 

Spa” entspannen. 3. Das 

”Hotel Arlberg” ist be-

kannt für seinen Wein-

keller mit Degustations-

raum. 5. Iris Berben gibt 

beim Fotoshooting alles

Shooting-Hotel des Monats
Oft entstehen unsere Modeproduktionen in und bei Hotels, die wir 
Ihnen besonders ans Herz legen. Diesmal: das ”Hotel Arlberg” 
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